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(G8.1)

(i) Zeigen Sie, dass lim
n→∞

n

√
n = 1 und lim

n→∞

n

√
n + 1 = 1.

(ii) Sei 0 < α < 1. Die Folge (a
n
)
n∈N sei definiert durch:

a0 := α, a
n+1 :=

2a
n

+ 1

3
, für n ∈ N.

Zeigen Sie, dass (a
n
)
n∈N konvergiert, und bestimmen Sie den Grenzwert.

(G8.2)

Sei (a
n
)
n∈N eine beschränkte Folge reeller Zahlen und H die Menge ihrer Häufungspunkte.

Man zeige
lim sup

n→∞

a
n

= sup H, lim inf
n→∞

a
n

= inf H

und sup H ∈ H , inf H ∈ H .

(Das heißt, wir zeigen, dass der Limes superior und der Limes inferior das Maximum bzw.
das Minimum der Menge der Häufungspunkte sind.)

Hausaufgaben

(H8.3)

Die Folge (a
n
)
n∈N sei definiert durch

a0 :=
5

2
, a

n+1 :=
a2

n
+ 6

5
.

Man beweise, dass die Folge (a
n
)
n∈N konvergiert und bestimme ihren Grenzwert.

(H8.4)

Es seien (a
n
)
n∈N und (b

n
)
n∈N beschränkte Folgen in R.

1

(i) Zeigen Sie

lim inf
n→∞

a
n

+ lim inf
n→∞

b
n

≤ lim inf
n→∞

(a
n

+ b
n
) ≤ lim sup

n→∞

(a
n

+ b
n
)

≤ lim sup
n→∞

a
n

+ lim sup
n→∞

b
n
.

(ii) Geben Sie zwei Folgen (a
n
)
n∈N und (b

n
)
n∈N an, für die in (i) überall “<” gilt.
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